
Der Schuft

Denk an deine Logik: Liebe!

Kunterbunt ist das Revier.

Zufall ist verdaulich (?), übe!

Und die Zeit steht noch Spalier.

Wandle froh auf deinen Strecken.

Dir zu Füßen liegen – wer?

Die Dornröschen aufzuwecken

ist bisweilen richtig schwer.

Eins und eins ist tausendmale,

Kuss um Küsse, die da branden!

Nimm die „Ware“ und bezahle –

sonst kommt sie dir bald abhanden.

Und der Preis dafür ist flauschig,

er besteht nur im Dran-glauben.

Suche etwas, süß und lauschig:

Schäferstündchen dir zu rauben.

Dann träum‘ weiter, Lausejunge.

Du hängst völlig in der Luft.

Sauge sie in deine Lunge

und versteh dich gern als Schuft!
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